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Trauer um Heinz Brenig 

(2351) Heinz Brenig, Präsident des BVRS von 1985 bis 1992, ist am 2. Februar im Alter von 79 Jahren verstorben. Am 9. 
Februar wurde er unter großer Anteilnahme von Familie, Freunden, lokaler Politik und Vereinswesen sowie Innung und 
Verband in seiner Heimatstadt Wesseling beigesetzt.  

Der BVRS auf der R+T 

(2352) Ganz herzlich laden wir Sie ein, unser Gast während der Messetage zu sein:  

• An unserem Stand im Eingangsbereich Ost (EO 331) erhalten Sie ein Informationspaket mit dem Messekatalog und 
einen Wegweiser zu unseren Fördermitgliedern aus der Industrie. Seien Sie unser Gast in der BVRS-Lounge; wir 
halten hier rund um die Uhr Erfrischungsgetränke, einen Imbiss und - nach dem anstrengenden Messerundgang – ein 
Feierabendbier für Sie bereit.  

• Täglich von 11.00 bis 11.30 Uhr findet auf dem BVRS-Stand unser RS-Update mit den Mitarbeitern der 
Geschäftsstelle statt. Geplant sind folgende Themen:  

Dienstag, 27. Februar:      Türen, Tore, Abschlüsse - Energetische Bilanzierung (Björn Kuhnke) 
Mittwoch, 28. Februar:      Aktuelles aus der Normung (Marcus Baumeister) 
Donnerstag, 1. März:         Reform des Mängelgewährleistungsrechts (Ingo Plück) 
Freitag, 2. März:                Was leistet der BVRS für seine Mitglieder? (Christoph Silber-Bonz) 

Samstag, 3. März:             SEO für RS-Fachbetriebe - Grundlagen zur Websiteoptimierung (Claus Winter) 

• Jeden Tag um 12.00 Uhr findet auf unserem Stand das Smart-Home-Forum statt.   

• Besonders herzlich laden wir Sie zu unserem Verbandsabend am Freitag, 2. März, um 18.00 Uhr ein. 

• … und am Samstag (3. März) würden wir uns freuen, wenn Sie Ihren Messerundgang mit dem Team aus Ihrem Betrieb 
bei uns mit dem Frühstücksimbiss für RS-Fachbetriebe starten.      
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Veranstaltung auf der R+T: „Senkung des Energiebedarfs und Steigerung des Komforts durch 
automatisierten Sonnenschutz“ 

(2353) Während der R+T wird im Rahmen eines Seminars des europäischen Dachverbands European Solar Shading 
Organization (ES-SO) eine Studie vorgestellt, die die Industrievereinigung Rollladen-Sonnenschutz-Automation (IVRSA) 
bei dem renommierten Ingenieurbüro Hauser in Kassel in Auftrag gegeben hat. Konkret geht es dabei um die erstmalige 
bilanzierende Messung aller Energieströme am Fenster. Damit soll herausgefunden werden, welchen Einfluss dies auf den 
Primärenergieverbrauch und den CO2-Ausstoß in Deutschland hat. Somit soll eine wissenschaftlich fundierte Antwort auf 
die Frage gegeben werden, wie viel Heizwärme bzw. Kühlleistung man mit modernem, automatisierten Sonnenschutz 
einsparen kann. 

Der ES-SO Shading Seminar Day, in dessen Rahmen der IVRSA-Vorsitzende Wilhelm Hachtel die Studie präsentieren 
wird, findet statt am Donnerstag, 1. März, 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr im Atrium im Eingangsbereich Ost der Messe Stuttgart. 
Die Veranstaltung findet in Englisch statt, die Präsentation der Studie jedoch auf Deutsch. Die Teilnahme ist kostenlos. 

R+S-Tag 2018  

(2354) Am 24. März ist Rollladen- und Sonnenschutztag 2018 – Pünktlich zur Zeitumstellung und zum Frühlingsbeginn 
wird im Vorfeld wieder eine breite Öffentlichkeitskampagne in Tageszeitungen und Anzeigenblättern sowie über Online-
Medien durchgeführt.  

Ziel der Kampagne ist es, noch nachdrücklicher den RS-Fachbetrieb im Bewusstsein unserer Zielgruppen zu verankern: 
Die RS-Fachbetriebe sind die optimalen Partner bei der Verbesserung der Gebäudestandards durch ihre innovativen 
Lösungen in Sachen Energieeinsparung, Sicherheit und Komfort, für Wetterschutz und Behaglichkeit, fürs Alter, aber 
natürlich auch im Rahmen anspruchsvoller Hausautomation. 

Das dazu zusammengestellte RS-Fachbetriebs-Werbepaket besteht aus: Kampagnen-Plakat im Format A1, 
Briefaufklebern, Anzeigenvorlagen und einem Muster-Pressetext, der mit den individuellen Firmenangaben vervollständigt 
werden kann. Darüber hinaus stellen wir den Fachbetrieben das Logo des R+S-Tages 2018 zur Verfügung, um es auf der 
Homepage einbinden zu können. 

Außerdem ist jeder Innungsbetrieb mit einem Firmeneintrag auf dem Informationsportal rollladen-sonnenschutz.de online 
und über die Fachbetriebssuche zu finden. Einfach mit den Mitglieder-Zugangsdaten einloggen und den Firmeneintrag mit 
eigenen Angaben und einem Foto aufwerten – damit wird’s noch individueller. 

In der Rubrik Ratgeber IT von www.rs-fachverband.de sind die dafür notwendigen Schritte erklärt. Bei der Umsetzung 
unterstützt aber auch gerne Claus Winter (Tel. 0228 95210-16 oder claus.winter@rs-fachverband.de). 

Auch individuellen Aktionen während der PR-Kampagne zum R+S-Tag 2018 sind möglich – dabei unterstützt unser 
Kampagnenbüro bei KOOB:  

Joachim Ochs, Telefon: 0208 4696-311 Joachim.Ochs@koob-pr.com  

Larissa Rauch, Telefon: 0208 4696-267 Larissa.Rauch@koob-pr.com  

Bundesverband verstärkt Engagement bei der Normungsarbeit 

(2355) Ab Februar dieses Jahres wird der BVRS sich bei der Normungsarbeit im Arbeitsgremium Lichttechnik NA 058-00-
06AA „Innenraumbeleuchtung mit Tageslicht“ beteiligen. Damit will der Verband gemeinsam mit dem VFF und dem 
Bundesverband Flachglas der stark in diesem Gremium vertretenen Leuchtmittelindustrie begegnen. Der 
Arbeitsausschuss beschäftigt sich unter anderem als Kernthema mit der Tageslichtnutzung. In dem einschlägigen 
Normenwerk sind Lichtlenksysteme nicht repräsentativ vertreten. Der BVRS bemüht sich daher sicherzustellen, dass in der 
Bearbeitung der entsprechenden Normen Raffstoren, Zip-Anlagen, innenliegende Jalousien und Blendschutzsysteme 
richtig berücksichtigt werden. Viele Bauvorhaben im Nichtwohnungsbau stellen Anforderungen an die Tageslichtnutzung. 
Die Produkte unserer Branche sind sehr leistungsfähig und müssen bei der entsprechenden Nachweisführung in der 
Bauplanung berücksichtigt werden.  

Neuer Image-Spot für das Handwerk 

(2356) Der Zentralverband des Deutschen Handwerks startet am 16. Februar einen neuen Imagespot. Visuell angelehnt 
an das Westerngenre erzählt er die Geschichte eines erfüllten Arbeitstages im Handwerk. Der Film wird in verschiedenen 
Längen für unterschiedliche Verwendungszwecke veröffentlicht. Abrufbar ist er unter anderem über den YouTube-Kanal 
„Das Handwerk“ (www.youtube.com/user/DasHandwerk).  

Im TV wird der Film wird ab dem 16. Februar auf den privaten Fernsehsendern und ab Samstag, 17. Februar, um 18:24 
Uhr im Werbeblock der Sportschau Fußball-Bundesliga der ARD auf den öffentlich-rechtlichen Sendern seine Premiere 
haben. 



ZDH-Flyer „Umsatzsteuer: Anforderungen an Rechnungen“ 

(2357) Der ZDH-Flyer „Umsatzsteuer: Anforderungen an Rechnungen“ gibt eine Übersicht über die gesetzlichen 
Anforderungen im Zusammenhang mit der Ausstellung von Rechnungen. Er wurde anlässlich der Anhebung der 
Betragsgrenze für Kleinbetragsrechnungen auf 250 Euro aktualisiert. Er steht in Form eines E-Magazins auf 
https://www.zdh.de/presse/publikationen/info-flyer/aktualisierter-flyer-zur-umsatzsteuer-anforderungen-an-rechnungen/ als 
Download mit der Möglichkeit zum Ausdrucken zur Verfügung. 

Tool zur neuen Gewerbeabfallverordnung 

(2358) Seit dem 1. August 2017 sieht die neue Gewerbeabfallverordnung deutlich erweiterte Getrennthaltungs- und 
Dokumentationspflichten vor, von denen eine Vielzahl von Handwerksbetrieben betroffen sein dürfte. Insbesondere die 
Dokumentationspflichten können für die Betriebe beachtlichen Mehraufwand bedeuten. Eine unter Federführung der HWK 
Düsseldorf entwickelte Software erleichtert deren Erfüllung, indem sie den Anwender schrittweise dazu anleitet, eine 
anforderungskonforme Dokumentation aufzubauen und die erforderlichen Belege zuzuordnen. 

Damit kann sich der Handwerksbetrieb auf die Beschreibung der Abfallerfassung beschränken; die anforderungskonforme 
Darstellung übernimmt das Programm. 

Die Software ist für Mitgliedsbetriebe der deutschen Handwerkskammern kostenlos. Sie kann ab sofort über die ZDH-
Themenseite zur Gewerbeabfallverordnung (www.zdh.de/gewerbeabfallverordnung) abgerufen werden.  

Um den Betrieben den Einstieg in die Verwendung der Software zu erleichtern, ist zudem ein umfangreiches Video-Tutorial 
entstanden, das über YouTube zur Verfügung gestellt wird. Zum Tutorial gelangen Sie entweder über die oben genannte 
Download-Seite oder direkt über den nachfolgenden Link: 
https://www.youtube.com/playlist?list=PLtVjF7VaddbqIKq5cFpYBI7R-3jmZC7Eh.  

Datenschutz: EU-Kommission veröffentlicht Leitfaden zur Datenschutz-Grundverordnung 

(2359) Die Kommission hat einen Leitfaden zu der ab Mai geltenden Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
veröffentlicht und ein neues Online-Tool für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) bereitgestellt. Das Online-Tool 
unterstützt die praktische Anwendung, indem es Bürgern, Organisationen und Unternehmen (insbesondere KMU) dabei 
hilft, die neuen Datenschutzbestimmungen einzuhalten und sie richtig zu nutzen. Den Leitfaden und das Online-Tool finden 
Sie hier: https://ec.europa.eu/commission/priorities/justice-and-fundamental-rights/data-protection/2018-reform-eu-data-
protection-rules_en. Außerdem sei nochmals auf die zahlreichen Informationen für Unternehmen und 
Handwerksorganisationen samt zahlreichen Mustern, Checklisten und Formulierungsbeispielen auf der ZDH-Website 
aufmerksam gemacht: https://www.zdh.de/fachbereiche/organisation-und-recht/datenschutz/.  

Betriebswirtschaftliche Beratung durch Steuerberater förderungsfähig 

(2360) KMU, die sich von ihrem Steuerberater über die reine steuerliche Beratung hinaus auch in betriebswirtschaftlichen 
Fragen beraten lassen, können hierfür Zuschüsse des Bundes im Rahmen des Programms „Förderung unternehmerischen 
Know-hows" erhalten.  

Die betriebswirtschaftliche Beratung durch Steuerberater wird grundsätzlich als förderungsfähige Unternehmensberatung 
im Sinne der einschlägigen Förderrichtlinien gewertet. Gefördert werden neben Bestandsunternehmern auch junge 
Unternehmen in der Gründungsphase sowie Unternehmen, die sich in einer wirtschaftlichen Schieflage befinden.  

Aktuelle Informationen zur Förderung (Antragsberechtigung, Förderhöhe, etc.) finden sich auf den Internetseiten des BAFA 
unter 
http://www.bafa.de/DE/Wirtschafts_Mittelstandsfoerderung/Beratung_Finanzierung/Unternehmensberatung/unternehmens
beratung_node.html.  

Reisekosten - BMF-Schreiben zu Auslandspauschalen 

(2361) Das Bundesfinanzministerium (BMF) hat das Anwendungsschreiben „Steuerliche Behandlung von Reisekosten und 
Reisekostenvergütungen bei betrieblich und beruflich veranlassten Auslandsreisen ab 1. Januar 2018" veröffentlicht. Es 
enthält ein klarstellendes Beispiel, das die Höhe der Verpflegungspauschale bei mehrtägigen Auslandsreisen in 
verschiedene Länder mit zwischenzeitlicher Rückkehr zur Wohnung erläutert. Das Schreiben kann hier heruntergeladen 
werden: http://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Steuerarten/Lohnsteuer/2017-11-
08-steuerliche-behandlung-reisekosten-reisekostenverguetungen-2018.html.  

Unternehmenspreis „Wir für Anerkennung“ 

(2362) Betriebe, die Fachkräfte bei der Anerkennung ihrer ausländischen Berufsqualifikationen unterstützen, können sich 
bis zum 31. Mai 2018 auf den Unternehmenspreis „Wir für Anerkennung“ bewerben. Der Preis richtet sich insbesondere an 



kleine und mittlere Unternehmen. Bewertet werden Ideen zur Berufsanerkennung als Instrument der Fachkräftegewinnung, 
Personalentwicklung und/oder Mitarbeiterbindung. 

Der Unternehmenspreis wird gemeinsam vom Bundesministerium für Bildung und Forschung, ZDH  und DIHK im Rahmen 
des Projektes „Unternehmen Berufsanerkennung“ verliehen. Durch das vom BMBF geförderte Projekt werden Betriebe 
bundesweit über die Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse informiert. Die Preisträger werden von einer Fachjury 
ausgewählt und auf der Bundeskonferenz Bildungsmanagement im Herbst 2018 in Berlin feierlich ausgezeichnet. Weitere 
Informationen zum Unternehmenspreis sind auf www.anerkennungspreis.de zu finden. 

Neues Fördermitglied 

(2363) Die Firma Krülland GmbH, Pool und Sonnenschutz aus München (www.kruelland.com) ist dem BVRS als neues 
Fördermitglied beigetreten.  
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